
 URGENT ACTION

REPORTING BEREICHS- UND
ZWECKGEWIDMETE SPENDEN

ÜBERBLICK

Wenn Menschenrechte verletzt werden, zählt jede Sekunde. 
Sobald unsere Expert*innen von einem Fall erfahren, recher-
chieren sie, sprechen mit Personen, die von Menschen-
rechtsverletzungen betroffen sind, befragen Zeug*innen und 
sammeln Beweise.

Zeigen die Berichte, dass Menschen in Gefahr sind, startet 
Amnesty International möglichst schnell eine Urgent Action.

In kurzer Zeit werden Unterstützer*innen auf der ganzen Welt
aktiv und protestieren persönlich – entweder per Brief, Fax, 
SMS oder E-Mail an die zuständigen Verantwortlichen.
Gemeinsam bauen wir Druck auf! Wir zeigen den verantwort-
lichen Behörden und Regierungen, dass Menschenrechts-
verletzungen keine Privatsache sind und fordern sie zum 
Handeln auf!

Seit 1961 haben wir zur Freilassung tausender Menschen 
beigetragen, die zu Unrecht inhaftiert waren und langfristige 
Verbesserungen für ihre Rechte erzielt.

Gemeinsam mit mehreren Zehntausend Unterstützer*innen 
haben Sie 2024 den Einsatz für Menschen in schwierigen 
Situationen ermöglicht und ihnen die Gewissheit geschenkt, 
dass sie nicht allein sind! Danke für Ihre Unterstützung!

Unsere Arbeit für Menschen in Gefahr geht weiter – jetzt unter 
neuem Namen! Ende 2024 wurde aus dem Alarmeinsatz die 
Urgent Action, mit der wir uns noch wirksamer für Menschen 
und ihre Rechte einsetzen wollen.
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https://www.amnesty.at/mitmachen/actions/
https://www.amnesty.at/mitmachen/emailaction/
https://www.amnesty.at/mitmachen/kampagnen/briefmarathon/
https://www.amnesty.at/mitmachen/mobileaction/
https://www.amnesty.at/mitmachen/faxaction/


Mittelherkunft

Mittelverwendung*

Spenden für Urgent Action
Spenden für Fax 4 Life
Zuführung aus allgemeinen Spendenmitteln

GESAMT

355.186,00
132.577,00
190.651,21

678.414,21

      485.819,37 
104.212,90        

13.629,43        
38.295,13 
36.457,39 

678.414,21

EUR

Menschen in Gefahr
Briefmarathon Kampagne 2024
fax:action
email:action 
mobile:action

GESAMT

* beinhaltet jeweils Personalkosten & Sachkosten sowie anteilige Bei-
	 träge für internationale Recherchearbeit, Kosten für Fundraisin sind
	 nicht enthalten
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Wir danken Amnesty für die Unter-
stützung [und den] Beitrag zu 
[Badrs] Freilassung. Die Kampagne 
hat eine entscheidende Rolle da-
bei gespielt, dass unsere Familie 
heute wieder vereint ist und Badr 
in Freiheit lebt. Und an jede einzel-
ne Person, die die Petition unter-
schrieben, sich in dieser Zeit für 
uns eingesetzt und die Kampagne 
von Amnesty unterstützt hat –
danke!
Elena Pichler, Badr Mohameds Frau

1.  Ägypten: Badr Mohamed ist wiedervereint mit seiner Familie 

2.  Russland: Freiheit für Aleksandra Skochilenko 

3.  Iran: Nahid Taghavi ist zurück in Deutschland 

4.  Philippinen: Letzte konstruierte Anklage gegen
	 Leila de Lima fallengelassen

DANKE FÜR IHRE WERTVOLLE UNTERSTÜTZUNG!

ERFOLGE, DIE IHRE SPENDE
ERMÖGLICHT HAT

Inhaftierung
Meinungsfreiheit 

Folter und Misshandlung
Unfaires Verfahren

Todesstrafe
Verschwindenlassen

Themen

Asien und Pazifik
Nord- und Südamerika

Mittlerer Osten & Nordafrika 
Europa und Zentralasien

Afrika

Regionen
	 27 	
	 67 	
	 81 	
	 25 	
	 24 	

78%
41%
34%
28%
18%
18%
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https://www.amnesty.at/ueber-amnesty/erfolge/aegypten-badr-mohamed-ist-endlich-frei/
https://www.amnesty.at/mitmachen/urgent-action/freiheit-fuer-aleksandra/
https://www.amnesty.at/ueber-amnesty/erfolge/nahid-taghavi-ist-endlich-frei/
https://www.amnesty.at/ueber-amnesty/erfolge/philippinen-letzte-konstruierte-anklage-gegen-leila-de-lima-fallengelassen/

